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Die Arbeitsmarktentwicklung im Februar 2026 in der Stadt Hagen 

Arbeitslosigkeit steigt abgeschwächt weiter – 

ohne Ausbildung geht fast gar nichts 

Der saisonale Anstieg der Arbeitslosigkeit hielt in der Stadt Hagen im Februar noch 

an, wenn auch deutlich geringer als im Januar. Die Zahl der Arbeitslosen stieg um 

117 oder 0,9 Prozent auf 12.993, die Quote um 0,1 Punkte auf 12,6 Prozent. Vor 

einem Jahr waren es 376 Erwerbslose weniger, die Quote lautete 12,3 Prozent. 

„In den meisten Jahren steigt die Arbeitslosigkeit von Januar auf Februar nochmals leicht. 

Die Entwicklung ist daher saisontypisch. Ein wesentlicher Grund ist auch, dass viele 

junge Menschen auf den Arbeitsmarkt kommen, wenn ihre zweieinhalbjährigen Ausbil-

dungsverhältnisse auslaufen und sie noch keine Anschlussbeschäftigung gefunden 

haben“, so Katja Heck, Vorsitzende der Geschäftsführung der Agentur für Arbeit Hagen. 

Die Arbeitsmarktexpertin setzt nicht allzu große Erwartungen in die nächste Zeit: 

„Die höchste Arbeitslosigkeit des Jahres haben wir hoffentlich jetzt erreicht. Wenn es gut 

läuft, könnte der März bei entsprechender Witterung Anzeichen einer beginnenden Früh-

jahrsbelebung bringen. Mit einer konjunkturellen Wende hat dies jedoch nichts zu tun.“ 

Die Entwicklung verlief bei der Arbeitslosenversicherung und bei der Grundsicherung im 

Februar ähnlich. 3.417 Arbeitslose (Anteil 26,3 Prozent an allen Arbeitslosen) waren Kun-

den der Arbeitsagentur (43 oder 1,3 Prozent mehr als im Vormonat), 9.576 (Anteil 73,7 

Prozent an allen) wurden durch das Jobcenter Hagen betreut (74 oder 0,8 Prozent mehr). 

Auch bei den Zielgruppen waren die Tendenzen wie im Vormonat ungünstig. Auffällig war 

der Anstieg aus den genannten Gründen bei den Jüngeren unter 25 Jahren um 57 oder 

5,0 Prozent auf 1.186 Arbeitslose. Bei den Älteren über 50 Jahren war es nur eine  
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Zunahme um sieben oder 0,2 Prozent auf 4.212. Bei Menschen mit Behinderung gab es 

ein Plus von 13 oder 1,6 Prozent auf 817. Die Arbeitslosigkeit von Menschen ohne 

deutsche Staatsangehörigkeit erhöhte sich um 76 oder 1,2 Prozent auf 6.200 Personen, 

die der Langzeitarbeitslosen stagnierte mit 5.612. Gleichzeitig waren es hier 114 oder 

2,1 Prozent mehr als Ende Februar letzten Jahres. 

Gemeldete Kräftenachfrage 

Noch wenig Impulse zeigte die Kräftenachfrage in Hagen. Die heimischen Unternehmen 

meldeten 218 Stellen und damit nur 17 oder 8,5 Prozent mehr als im schwachen Januar, 

zugleich aber 37 oder 14,5 Prozent weniger als vor einem Jahr. 

Den größten Kräftebedarf hatten freiberufliche Arbeitgeber (Rechtsanwälte, Steuerbera-

ter etc., 45 Stellen für Assistenzkräfte), gefolgt vom Gesundheits- und Sozialwesen (31) 

und dem verarbeitenden Gewerbe (30). Erst an vierter Stelle folgten Personaldienstleister 

(27 Stellen, zuvor 53), im Übrigen die öffentliche Verwaltung (24) und der Handel (20). 

Der Bereich Erziehung und Unterricht hatte 13 Vakanzen, die Logistik nur acht. 

Die Zahl der insgesamt bei der Arbeitsagentur zur Besetzung gemeldeten Stellen nahm 

um 72 oder 4,7 Prozent auf 1.609 zu, sank hingegen in Relation zum Vorjahresmonat 

deutlich um 131 oder 7,5 Prozent.  

Aktuell sind 67,7 Prozent aller Arbeitsstellen für Fachkräfte mit dem Abschluss der dualen 

Ausbildung gemeldet, für Helfer hingegen nur 14,8 Prozent.  

Kurzarbeit und tatsächliche Inanspruchnahme 

Im Februar gab es in Hagen nur sechs neue Anzeigen von Kurzarbeit für 28 potentiell 

betroffene Arbeitnehmer. Erst nach Ablauf von einigen Monaten zeigt sich die tatsächliche 

Inanspruchnahme von zuvor angezeigter Kurzarbeit, da die Betriebe innerhalb dieses 

Zeitraums nachträglich abrechnen. Für September liegen inzwischen Informationen zur 

effektiven Inanspruchnahme für die Stadt Hagen vor. Danach wurde Kurzarbeitergeld 

nur an 24 Betriebe für 447 Arbeitnehmer tatsächlich ausgezahlt. 
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Gesamteinschätzung 

„Die aktuelle Lage am heimischen Arbeitsmarkt ist zwar von saisonalen Effekten geprägt 

und daher nicht untypisch, doch sie bleibt durch das Fehlen konjunktureller Impulse 

schwierig. Eine Trendwende ist nach wie vor nicht in Sicht. Unternehmen nutzen die Kurz-

arbeit nicht mehr in großem Umfang, um Beschäftigte zu halten. Personalanpassung 

findet aufgrund des Kostendrucks direkt statt. Wem es nicht gelingt, sofort wieder eine 

neue Beschäftigung aufzunehmen, für den wird es mit zunehmender Dauer der Arbeits-

losigkeit immer schwieriger, wieder in Arbeit zu kommen. Die Anforderungen werden hö-

her. Der Anteil an Arbeitsstellen, für die ausschließlich Fachkräfte oder sogar Spezialisten 

in Frage kommen, ist auch im Februar wieder gestiegen. Heck ist es daher ein besonde-

res Anliegen, den Stellenwert der betrieblichen Berufsausbildung zu betonen: „In Zeiten, 

in denen es junge Menschen für möglich halten, auch ohne Ausbildung langfristig Geld 

zu verdienen, rate ich dringend, sich an den Fakten zu orientieren. Und die sind nun 

einmal eindeutig: Eine Berufsausbildung ist der beste Schutz vor Arbeitslosigkeit und die 

Voraussetzung, um langfristig beruflich erfolgreich zu sein. Außerdem ist und bleibt Aus-

bildung die erste und wichtigste Säule der Fachkräftesicherung. Dafür werden wir im März 

mit der „Woche der Ausbildung“ bei Unternehmen und jungen Menschen werben.“ 
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Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Februar 2026

Eckwerte des Arbeitsmarktes

Hagen, Stadt der FernUniversität

Februar 2026

Veränderung gegenüber 

Vorjahresmonat
1)

Feb 2025 Jan 2025 Dez 2024

absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden

 Insgesamt 18.431 18.198 18.044 233 1,3 184 1,0 0,3 -0,4

Bestand an Arbeitslosen

 Insgesamt 12.993 12.876 12.396 117 0,9 376 3,0 1,7 1,6

 56,9%  Männer 7.388 7.319 7.063 69 0,9 255 3,6 1,6 1,9

 43,1%  Frauen 5.605 5.557 5.333 48 0,9 121 2,2 1,9 1,1

 9,1%  15 bis unter 25 Jahre 1.186 1.129 1.159 57 5,0 103 9,5 6,5 10,2

 2,2%  dar. 15 bis unter 20 Jahre 288 280 293 8 2,9 56 24,1 17,6 20,1

 32,4%  50 Jahre und älter 4.212 4.205 4.048 7 0,2 6 0,1 -1,5 -1,6

 22,6%  dar. 55 Jahre und älter 2.935 2.957 2.850 -22 -0,7 1 0,0 -0,5 0,1

 43,2%  Langzeitarbeitslose 5.612 5.611 5.493 1 0,0 114 2,1 2,4 3,0

 6,3%  Schwerbehinderte Menschen 817 804 796 13 1,6 -42 -4,9 -8,4 -4,9

 47,7%  Ausländer 6.200 6.124 5.840 76 1,2 190 3,2 1,9 0,5

Zugang an Arbeitslosen

 Insgesamt 1.977 1.989 2.181 -12 -0,6 -6 -0,3 2,4 8,2

 dar. aus Erwerbstätigkeit 582 764 579 -182 -23,8 -11 -1,9 7,2 -3,5

        aus Ausbildung/sonst. Maßnahme 508 418 758 90 21,5 -9 -1,7 2,0 32,3

 seit Jahresbeginn 3.966 1.989 24.248 x x 41 1,0 2,4 -1,3

Abgang an Arbeitslosen

 Insgesamt 1.903 1.541 2.078 362 23,5 -158 -7,7 2,6 6,1

 dar. in Erwerbstätigkeit 426 384 404 42 10,9 -70 -14,1 5,8 -6,5

        in Ausbildung/sonst. Maßnahme 488 340 653 148 43,5 20 4,3 -1,4 42,9

 seit Jahresbeginn 3.444 1.541 24.312 x x -119 -3,3 2,6 1,0

Arbeitslosenquoten bezogen auf

 alle zivilen Erwerbspersonen 12,6 12,5 12,0 x x x 12,3 12,3 11,9

 dar. Männer 13,1 13,0 12,5 x x x 12,7 12,8 12,3

        Frauen 12,0 11,9 11,4 x x x 11,8 11,8 11,4

        15 bis unter 25 Jahre 10,8 10,3 10,6 x x x 9,9 9,7 9,6

        15 bis unter 20 Jahre 10,8 10,5 11,0 x x x 8,7 9,0 9,2

        50 bis unter 65 Jahre 11,4 11,4 11,0 x x x 11,4 11,6 11,2

        55 bis unter 65 Jahre 11,5 11,6 11,3 x x x 11,9 12,1 11,6

        Ausländer 25,8 25,4 24,3 x x x 26,1 26,1 25,2

 abhängige zivile Erwerbspersonen 13,6 13,5 13,0 x x x 13,3 13,3 12,8

Unterbeschäftigung
2)

 Arbeitslosigkeit im weiteren Sinne 13.564 13.443 13.005 121 0,9 344 2,6 1,5 1,6

 Unterbeschäftigung im engeren Sinne 15.219 15.053 14.685 166 1,1 132 0,9 -0,2 -0,7

 Unterbeschäftigung (ohne Kurzarbeit) 15.266 15.099 14.728 167 1,1 146 1,0 -0,1 -0,6

 Unterbeschäftigungsquote 14,5 14,3 14,0 x x x 14,4 14,4 14,1

Leistungsberechtigte
2)

 Arbeitslosengeld bei Arbeitslosigkeit 2.991 2.968 2.860 23 0,8 86 3,0 2,5 2,2

 Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 18.192 18.152 18.041 40 0,2 -150 -0,8 -0,8 -0,7

 Nicht Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 7.312 7.318 7.347 -6 -0,1 -172 -2,3 -2,9 -3,9

 Bedarfsgemeinschaften 12.456 12.433 12.376 23 0,2 -70 -0,6 -0,2 -0,1

Gemeldete Arbeitsstellen

 Zugang 218 201 176 17 8,5 -37 -14,5 12,3 -18,1

 Zugang seit Jahresbeginn 419 201 2.838 x x -15 -3,5 12,3 -5,0

 Bestand 1.609 1.537 1.526 72 4,7 -131 -7,5 -9,1 -10,4

1) Bei Quoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

2) Arbeitslosengeld/Grundsicherung: vorläufig hochgerechnet für die letzten zwei/drei Monate; Unterbeschäftigung vorläufig für die letzten drei Monate.

Merkmale Feb 2026 Jan 2026 Dez 2025 Vormonat
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Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Februar 2026

Eckwerte des Arbeitsmarktes im Rechtskreis SGB III

Hagen, Stadt der FernUniversität

Februar 2026

Veränderung gegenüber 

Vorjahresmonat
1)

Feb 2025 Jan 2025 Dez 2024

absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden

 Insgesamt 5.198 5.094 5.037 104 2,0 342 7,0 5,8 3,6

Bestand an Arbeitslosen

 Insgesamt 3.417 3.374 3.185 43 1,3 246 7,8 4,6 4,1

 63,9%  Männer 2.185 2.150 2.025 35 1,6 164 8,1 4,0 3,3

 36,1%  Frauen 1.232 1.224 1.160 8 0,7 82 7,1 5,6 5,6

 11,3%  15 bis unter 25 Jahre 385 351 336 34 9,7 45 13,2 4,2 1,8

 0,9%  dar. 15 bis unter 20 Jahre 31 25 25 6 24,0 10 47,6 -16,7 -3,8

 35,4%  50 Jahre und älter 1.210 1.230 1.177 -20 -1,6 25 2,1 0,8 0,2

 28,1%  dar. 55 Jahre und älter 959 973 942 -14 -1,4 22 2,3 1,4 1,7

 11,0%  Langzeitarbeitslose 376 371 366 5 1,3 5 1,3 -2,4 2,8

 7,6%  Schwerbehinderte Menschen 261 260 265 1 0,4 -24 -8,4 -4,4 4,7

 33,1%  Ausländer 1.131 1.122 1.047 9 0,8 94 9,1 3,8 4,0

Zugang an Arbeitslosen

 Insgesamt 757 792 722 -35 -4,4 32 4,4 -2,5 -2,6

 dar. aus Erwerbstätigkeit 405 554 428 -149 -26,9 34 9,2 4,1 1,2

        aus Ausbildung/sonst. Maßnahme 188 94 123 94 100,0 6 3,3 -23,6 -6,8

 seit Jahresbeginn 1.549 792 9.085 x x 12 0,8 -2,5 -2,6

Abgang an Arbeitslosen

 Insgesamt 664 508 579 156 30,7 -38 -5,4 -9,0 -7,7

 dar. in Erwerbstätigkeit 256 215 210 41 19,1 -7 -2,7 -2,7 -1,9

        in Ausbildung/sonst. Maßnahme 180 101 109 79 78,2 -9 -4,8 -9,0 -24,8

 seit Jahresbeginn 1.172 508 8.036 x x -88 -7,0 -9,0 -0,5

Arbeitslosenquoten bezogen auf

 alle zivilen Erwerbspersonen 3,3 3,3 3,1 x x x 3,1 3,1 3,0

 dar. Männer 3,9 3,8 3,6 x x x 3,6 3,7 3,5

        Frauen 2,6 2,6 2,5 x x x 2,5 2,5 2,4

        15 bis unter 25 Jahre 3,5 3,2 3,1 x x x 3,1 3,1 3,0

        15 bis unter 20 Jahre 1,2 0,9 0,9 x x x 0,8 1,1 1,0

        50 bis unter 65 Jahre 3,3 3,3 3,2 x x x 3,2 3,3 3,2

        55 bis unter 65 Jahre 3,8 3,9 3,8 x x x 3,8 3,9 3,8

        Ausländer 4,7 4,7 4,4 x x x 4,5 4,7 4,4

 abhängige zivile Erwerbspersonen 3,6 3,5 3,3 x x x 3,3 3,4 3,2

Unterbeschäftigung
2)

 Arbeitslosigkeit im weiteren Sinne 3.483 3.433 3.230 50 1,5 237 7,3 4,3 3,2

 Unterbeschäftigung im engeren Sinne 3.934 3.877 3.684 57 1,5 208 5,6 3,2 1,8

 Unterbeschäftigung (ohne Kurzarbeit) 3.978 3.920 3.726 58 1,5 222 5,9 3,5 2,2

 Unterbeschäftigungsquote 3,8 3,7 3,5 x x x 3,6 3,6 3,5

Leistungsberechtigte

Arbeitslosengeld bei Arbeitslosigkeit
2)

2.991 2.968 2.860 23 0,8 86 3,0 2,5 2,2

1) Bei Quoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. Arbeitslosenquoten nach © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

   Rechtskreisen sind anteilige Quoten, d.h. aufgrund der jeweils gleichen Basis ergibt sich in Summe die Arbeitslosenquote insgesamt.

2) Arbeitslosengeld mit vorläufigen, hochgerechneten Daten für die letzten zwei und Unterbeschäftigung mit vorläufigen Daten für die letzten drei Monate.

Merkmale Feb 2026 Jan 2026 Dez 2025 Vormonat
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Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Februar 2026

Eckwerte des Arbeitsmarktes im Rechtskreis SGB II

Hagen, Stadt der FernUniversität

Februar 2026

Veränderung gegenüber 

Vorjahresmonat
1)

Feb 2025 Jan 2025 Dez 2024

absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden

 Insgesamt 13.233 13.104 13.007 129 1,0 -158 -1,2 -1,7 -1,8

Bestand an Arbeitslosen

 Insgesamt 9.576 9.502 9.211 74 0,8 130 1,4 0,7 0,7

 54,3%  Männer 5.203 5.169 5.038 34 0,7 91 1,8 0,6 1,4

 45,7%  Frauen 4.373 4.333 4.173 40 0,9 39 0,9 0,8 -0,1

 8,4%  15 bis unter 25 Jahre 801 778 823 23 3,0 58 7,8 7,6 14,0

 2,7%  dar. 15 bis unter 20 Jahre 257 255 268 2 0,8 46 21,8 22,6 22,9

 31,3%  50 Jahre und älter 3.002 2.975 2.871 27 0,9 -19 -0,6 -2,4 -2,2

 20,6%  dar. 55 Jahre und älter 1.976 1.984 1.908 -8 -0,4 -21 -1,1 -1,4 -0,7

 54,7%  Langzeitarbeitslose 5.236 5.240 5.127 -4 -0,1 109 2,1 2,7 3,0

 5,8%  Schwerbehinderte Menschen 556 544 531 12 2,2 -18 -3,1 -10,2 -9,1

 52,9%  Ausländer 5.069 5.002 4.793 67 1,3 96 1,9 1,5 -0,2

Zugang an Arbeitslosen

 Insgesamt 1.220 1.197 1.459 23 1,9 -38 -3,0 5,9 14,5

 dar. aus Erwerbstätigkeit 177 210 151 -33 -15,7 -45 -20,3 16,0 -14,7

        aus Ausbildung/sonst. Maßnahme 320 324 635 -4 -1,2 -15 -4,5 12,9 44,0

 seit Jahresbeginn 2.417 1.197 15.163 x x 29 1,2 5,9 -0,5

Abgang an Arbeitslosen

 Insgesamt 1.239 1.033 1.499 206 19,9 -120 -8,8 9,4 12,6

 dar. in Erwerbstätigkeit 170 169 194 1 0,6 -63 -27,0 19,0 -11,0

        in Ausbildung/sonst. Maßnahme 308 239 544 69 28,9 29 10,4 2,1 74,4

 seit Jahresbeginn 2.272 1.033 16.276 x x -31 -1,3 9,4 1,7

Arbeitslosenquoten bezogen auf

 alle zivilen Erwerbspersonen 9,3 9,2 8,9 x x x 9,2 9,2 8,9

 dar. Männer 9,2 9,1 8,9 x x x 9,1 9,1 8,8

        Frauen 9,4 9,3 9,0 x x x 9,3 9,3 9,0

        15 bis unter 25 Jahre 7,3 7,1 7,5 x x x 6,8 6,6 6,6

        15 bis unter 20 Jahre 9,7 9,6 10,1 x x x 7,9 7,8 8,2

        50 bis unter 65 Jahre 8,1 8,1 7,8 x x x 8,2 8,3 8,0

        55 bis unter 65 Jahre 7,7 7,8 7,5 x x x 8,0 8,2 7,8

        Ausländer 21,1 20,8 19,9 x x x 21,6 21,4 20,9

 abhängige zivile Erwerbspersonen 10,0 9,9 9,6 x x x 9,9 9,9 9,6

Unterbeschäftigung
2)

 Arbeitslosigkeit im weiteren Sinne 10.081 10.010 9.775 71 0,7 107 1,1 0,6 1,0

 Unterbeschäftigung im engeren Sinne 11.285 11.176 11.001 109 1,0 -76 -0,7 -1,3 -1,5

 Unterbeschäftigung (ohne Kurzarbeit) 11.288 11.179 11.002 109 1,0 -76 -0,7 -1,3 -1,5

 Unterbeschäftigungsquote 10,7 10,6 10,4 x x x 10,8 10,8 10,6

Leistungsberechtigte
2)

 Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 18.192 18.152 18.041 40 0,2 -150 -0,8 -0,8 -0,7

 Nicht Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 7.312 7.318 7.347 -6 -0,1 -172 -2,3 -2,9 -3,9

 Bedarfsgemeinschaften 12.456 12.433 12.376 23 0,2 -70 -0,6 -0,2 -0,1

1) Bei Quoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. Arbeitslosenquoten nach © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

   Rechtskreisen sind anteilige Quoten, d.h. aufgrund der jeweils gleichen Basis ergibt sich in Summe die Arbeitslosenquote insgesamt.

2) Von Dezember 2025 bis Februar 2026 vorläufige hochgerechnete Grundsicherungsdaten und vorläufige Unterbeschäftigungsdaten.

Merkmale Feb 2026 Jan 2026 Dez 2025 Vormonat
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Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Februar 2026

Eckwerte des Arbeitsmarktes

Agentur für Arbeit Hagen

Februar 2026

Veränderung gegenüber 

Vorjahresmonat
1)

Feb 2025 Jan 2025 Dez 2024

absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden

 Insgesamt 38.263 37.961 37.763 302 0,8 106 0,3 -0,3 -0,6

Bestand an Arbeitslosen

 Insgesamt 25.953 25.965 24.841 -12 -0,0 361 1,4 0,5 0,2

 56,6%  Männer 14.700 14.692 14.004 8 0,1 265 1,8 0,7 0,6

 43,4%  Frauen 11.253 11.273 10.837 -20 -0,2 96 0,9 0,3 -0,3

 8,9%  15 bis unter 25 Jahre 2.301 2.243 2.217 58 2,6 48 2,1 0,0 0,4

 2,1%  dar. 15 bis unter 20 Jahre 547 559 571 -12 -2,1 35 6,8 2,2 2,9

 33,9%  50 Jahre und älter 8.795 8.807 8.360 -12 -0,1 171 2,0 0,7 0,0

 24,4%  dar. 55 Jahre und älter 6.341 6.368 6.068 -27 -0,4 232 3,8 3,1 3,3

 42,5%  Langzeitarbeitslose 11.031 11.053 10.775 -22 -0,2 259 2,4 2,3 2,3

 6,8%  Schwerbehinderte Menschen 1.766 1.765 1.699 1 0,1 -69 -3,8 -5,1 -5,7

 41,3%  Ausländer 10.729 10.707 10.235 22 0,2 -218 -2,0 -3,2 -4,1

Zugang an Arbeitslosen

 Insgesamt 4.539 4.832 4.655 -293 -6,1 -181 -3,8 4,7 0,3

 dar. aus Erwerbstätigkeit 1.327 1.848 1.356 -521 -28,2 -11 -0,8 11,5 -1,5

        aus Ausbildung/sonst. Maßnahme 1.042 865 1.223 177 20,5 -115 -9,9 -8,7 8,8

 seit Jahresbeginn 9.371 4.832 55.765 x x 38 0,4 4,7 -5,4

Abgang an Arbeitslosen

 Insgesamt 4.588 3.756 4.503 832 22,2 -419 -8,4 4,2 2,5

 dar. in Erwerbstätigkeit 1.027 906 904 121 13,4 -82 -7,4 8,5 0,7

        in Ausbildung/sonst. Maßnahme 1.021 706 1.144 315 44,6 -81 -7,4 0,1 10,2

 seit Jahresbeginn 8.344 3.756 56.099 x x -267 -3,1 4,2 -3,2

Arbeitslosenquoten bezogen auf

 alle zivilen Erwerbspersonen 9,3 9,3 8,9 x x x 9,2 9,3 8,9

 dar. Männer 9,9 9,9 9,4 x x x 9,7 9,8 9,4

        Frauen 8,7 8,7 8,4 x x x 8,6 8,7 8,4

        15 bis unter 25 Jahre 8,5 8,3 8,2 x x x 8,2 8,2 8,0

        15 bis unter 20 Jahre 7,9 8,1 8,3 x x x 7,4 7,9 8,0

        50 bis unter 65 Jahre 8,5 8,5 8,1 x x x 8,3 8,4 8,1

        55 bis unter 65 Jahre 8,8 8,8 8,4 x x x 8,7 8,8 8,4

        Ausländer 23,8 23,7 22,7 x x x 25,3 25,5 24,6

 abhängige zivile Erwerbspersonen 10,1 10,1 9,6 x x x 9,9 10,0 9,6

Unterbeschäftigung
2)

 Arbeitslosigkeit im weiteren Sinne 27.885 27.853 26.821 32 0,1 197 0,7 -0,0 -0,4

 Unterbeschäftigung im engeren Sinne 31.479 31.301 30.453 178 0,6 -306 -1,0 -1,7 -2,5

 Unterbeschäftigung (ohne Kurzarbeit) 31.586 31.408 30.562 178 0,6 -311 -1,0 -1,7 -2,6

 Unterbeschäftigungsquote 11,1 11,1 10,8 x x x 11,2 11,2 11,0

Leistungsberechtigte
2)

 Arbeitslosengeld bei Arbeitslosigkeit 7.108 7.045 6.694 63 0,9 306 4,5 5,1 5,3

 Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 37.012 37.093 36.904 -81 -0,2 -809 -2,1 -1,8 -1,9

 Nicht Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 14.083 14.117 14.132 -34 -0,2 -510 -3,5 -4,2 -5,2

 Bedarfsgemeinschaften 26.129 26.242 26.172 -113 -0,4 -553 -2,1 -1,5 -1,5

Gemeldete Arbeitsstellen

 Zugang 578 500 429 78 15,6 16 2,8 45,3 -6,1

 Zugang seit Jahresbeginn 1.078 500 6.331 x x 172 19,0 45,3 -1,6

 Bestand 3.348 3.216 3.149 132 4,1 -223 -6,2 -9,5 -12,6

1) Bei Quoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

2) Arbeitslosengeld/Grundsicherung: vorläufig hochgerechnet für die letzten zwei/drei Monate; Unterbeschäftigung vorläufig für die letzten drei Monate.
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Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Februar 2026

Eckwerte des Arbeitsmarktes im Rechtskreis SGB III

Agentur für Arbeit Hagen

Februar 2026

Veränderung gegenüber 

Vorjahresmonat
1)

Feb 2025 Jan 2025 Dez 2024

absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden

 Insgesamt 12.194 11.933 11.862 261 2,2 986 8,8 7,1 6,9

Bestand an Arbeitslosen

 Insgesamt 7.969 7.900 7.340 69 0,9 585 7,9 6,1 6,5

 61,7%  Männer 4.919 4.860 4.487 59 1,2 312 6,8 5,1 5,2

 38,3%  Frauen 3.050 3.040 2.853 10 0,3 273 9,8 7,7 8,6

 10,0%  15 bis unter 25 Jahre 794 735 673 59 8,0 73 10,1 7,9 5,3

 1,0%  dar. 15 bis unter 20 Jahre 77 68 63 9 13,2 18 30,5 -1,4 6,8

 40,6%  50 Jahre und älter 3.233 3.242 3.031 -9 -0,3 189 6,2 4,5 3,4

 33,4%  dar. 55 Jahre und älter 2.660 2.658 2.515 2 0,1 200 8,1 6,3 6,2

 13,0%  Langzeitarbeitslose 1.036 999 954 37 3,7 119 13,0 8,0 9,9

 9,4%  Schwerbehinderte Menschen 750 747 735 3 0,4 -41 -5,2 -3,9 -0,7

 25,0%  Ausländer 1.992 1.979 1.825 13 0,7 85 4,5 1,6 1,9

Zugang an Arbeitslosen

 Insgesamt 1.798 2.076 1.682 -278 -13,4 70 4,1 4,7 -0,5

 dar. aus Erwerbstätigkeit 986 1.410 1.013 -424 -30,1 62 6,7 10,6 -0,2

        aus Ausbildung/sonst. Maßnahme 435 266 297 169 63,5 8 1,9 -16,4 2,1

 seit Jahresbeginn 3.874 2.076 20.939 x x 163 4,4 4,7 -0,3

Abgang an Arbeitslosen

 Insgesamt 1.638 1.390 1.414 248 17,8 -39 -2,3 3,7 -3,8

 dar. in Erwerbstätigkeit 646 573 528 73 12,7 -12 -1,8 7,7 4,1

        in Ausbildung/sonst. Maßnahme 420 266 260 154 57,9 46 12,3 6,0 -27,0

 seit Jahresbeginn 3.028 1.390 19.137 x x 10 0,3 3,7 0,7

Arbeitslosenquoten bezogen auf

 alle zivilen Erwerbspersonen 2,9 2,8 2,6 x x x 2,7 2,7 2,5

 dar. Männer 3,3 3,3 3,0 x x x 3,1 3,1 2,9

        Frauen 2,4 2,3 2,2 x x x 2,1 2,2 2,0

        15 bis unter 25 Jahre 2,9 2,7 2,5 x x x 2,6 2,5 2,3

        15 bis unter 20 Jahre 1,1 1,0 0,9 x x x 0,8 1,0 0,8

        50 bis unter 65 Jahre 3,1 3,1 2,9 x x x 2,9 3,0 2,8

        55 bis unter 65 Jahre 3,7 3,7 3,5 x x x 3,5 3,6 3,4

        Ausländer 4,4 4,4 4,0 x x x 4,4 4,5 4,1

 abhängige zivile Erwerbspersonen 3,1 3,1 2,8 x x x 2,9 2,9 2,7

Unterbeschäftigung
2)

 Arbeitslosigkeit im weiteren Sinne 8.149 8.063 7.492 86 1,1 565 7,4 5,8 5,4

 Unterbeschäftigung im engeren Sinne 9.102 8.976 8.407 126 1,4 552 6,5 4,6 3,6

 Unterbeschäftigung (ohne Kurzarbeit) 9.200 9.075 8.507 125 1,4 548 6,3 4,4 3,5

 Unterbeschäftigungsquote 3,2 3,2 3,0 x x x 3,0 3,1 2,9

Leistungsberechtigte

Arbeitslosengeld bei Arbeitslosigkeit
2)

7.108 7.045 6.694 63 0,9 306 4,5 5,1 5,3

1) Bei Quoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. Arbeitslosenquoten nach © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

   Rechtskreisen sind anteilige Quoten, d.h. aufgrund der jeweils gleichen Basis ergibt sich in Summe die Arbeitslosenquote insgesamt.

2) Arbeitslosengeld mit vorläufigen, hochgerechneten Daten für die letzten zwei und Unterbeschäftigung mit vorläufigen Daten für die letzten drei Monate.
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Die Entwicklung des Arbeitsmarktes im Februar 2026

Eckwerte des Arbeitsmarktes im Rechtskreis SGB II

Agentur für Arbeit Hagen

Februar 2026

Veränderung gegenüber 

Vorjahresmonat
1)

Feb 2025 Jan 2025 Dez 2024

absolut in % absolut in % in % in %

Bestand an Arbeitsuchenden

 Insgesamt 26.069 26.028 25.901 41 0,2 -880 -3,3 -3,3 -3,7

Bestand an Arbeitslosen

 Insgesamt 17.984 18.065 17.501 -81 -0,4 -224 -1,2 -1,7 -2,2

 54,4%  Männer 9.781 9.832 9.517 -51 -0,5 -47 -0,5 -1,3 -1,4

 45,6%  Frauen 8.203 8.233 7.984 -30 -0,4 -177 -2,1 -2,2 -3,2

 8,4%  15 bis unter 25 Jahre 1.507 1.508 1.544 -1 -0,1 -25 -1,6 -3,4 -1,6

 2,6%  dar. 15 bis unter 20 Jahre 470 491 508 -21 -4,3 17 3,8 2,7 2,4

 30,9%  50 Jahre und älter 5.562 5.565 5.329 -3 -0,1 -18 -0,3 -1,3 -1,8

 20,5%  dar. 55 Jahre und älter 3.681 3.710 3.553 -29 -0,8 32 0,9 0,9 1,4

 55,6%  Langzeitarbeitslose 9.995 10.054 9.821 -59 -0,6 140 1,4 1,7 1,6

 5,6%  Schwerbehinderte Menschen 1.016 1.018 964 -2 -0,2 -28 -2,7 -6,0 -9,1

 48,6%  Ausländer 8.737 8.728 8.410 9 0,1 -303 -3,4 -4,2 -5,3

Zugang an Arbeitslosen

 Insgesamt 2.741 2.756 2.973 -15 -0,5 -251 -8,4 4,8 0,8

 dar. aus Erwerbstätigkeit 341 438 343 -97 -22,1 -73 -17,6 14,4 -5,0

        aus Ausbildung/sonst. Maßnahme 607 599 926 8 1,3 -123 -16,8 -4,8 11,2

 seit Jahresbeginn 5.497 2.756 34.826 x x -125 -2,2 4,8 -8,2

Abgang an Arbeitslosen

 Insgesamt 2.950 2.366 3.089 584 24,7 -380 -11,4 4,6 5,6

 dar. in Erwerbstätigkeit 381 333 376 48 14,4 -70 -15,5 9,9 -3,8

        in Ausbildung/sonst. Maßnahme 601 440 884 161 36,6 -127 -17,4 -3,1 29,6

 seit Jahresbeginn 5.316 2.366 36.962 x x -277 -5,0 4,6 -5,2

Arbeitslosenquoten bezogen auf

 alle zivilen Erwerbspersonen 6,5 6,5 6,3 x x x 6,5 6,6 6,4

 dar. Männer 6,6 6,6 6,4 x x x 6,6 6,7 6,5

        Frauen 6,3 6,4 6,2 x x x 6,5 6,5 6,4

        15 bis unter 25 Jahre 5,6 5,6 5,7 x x x 5,6 5,7 5,7

        15 bis unter 20 Jahre 6,8 7,1 7,4 x x x 6,5 6,9 7,1

        50 bis unter 65 Jahre 5,4 5,4 5,2 x x x 5,4 5,5 5,3

        55 bis unter 65 Jahre 5,1 5,1 4,9 x x x 5,2 5,3 5,0

        Ausländer 19,4 19,3 18,6 x x x 20,9 21,0 20,5

 abhängige zivile Erwerbspersonen 7,0 7,0 6,8 x x x 7,1 7,1 6,9

Unterbeschäftigung
2)

 Arbeitslosigkeit im weiteren Sinne 19.736 19.790 19.329 -54 -0,3 -368 -1,8 -2,2 -2,5

 Unterbeschäftigung im engeren Sinne 22.377 22.325 22.046 52 0,2 -858 -3,7 -4,0 -4,7

 Unterbeschäftigung (ohne Kurzarbeit) 22.386 22.333 22.055 53 0,2 -859 -3,7 -4,0 -4,7

 Unterbeschäftigungsquote 7,9 7,9 7,8 x x x 8,2 8,2 8,1

Leistungsberechtigte
2)

 Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 37.012 37.093 36.904 -81 -0,2 -809 -2,1 -1,8 -1,9

 Nicht Erwerbsfähige Leistungsberechtigte 14.083 14.117 14.132 -34 -0,2 -510 -3,5 -4,2 -5,2

 Bedarfsgemeinschaften 26.129 26.242 26.172 -113 -0,4 -553 -2,1 -1,5 -1,5

1) Bei Quoten werden die entsprechenden Vorjahreswerte ausgewiesen. Arbeitslosenquoten nach © Statistik der Bundesagentur für Arbeit

   Rechtskreisen sind anteilige Quoten, d.h. aufgrund der jeweils gleichen Basis ergibt sich in Summe die Arbeitslosenquote insgesamt.

2) Von Dezember 2025 bis Februar 2026 vorläufige hochgerechnete Grundsicherungsdaten und vorläufige Unterbeschäftigungsdaten.

Merkmale Feb 2026 Jan 2026 Dez 2025 Vormonat

9




